
  

+++ Presseinformation +++  

Verlegung von zehn weiteren Stolpersteinen in der Diakonie Kästorf 

 

Am Donnerstag, 12. Oktober wird Gunter Demnig um 9 Uhr auf dem Gelände der Dachstiftung 

Diakonie in Kästorf zehn Stolpersteine zum Gedenken an zehn Bewohner verlegen, denen in der 

Zeit des Nationalsozialismus schweres Unrecht widerfahren war. Anlässlich dieser Verlegung 

laden wir Sie herzlich zu einem Pressegespräch am Donnerstag, 5. Oktober 2023 um 11 Uhr in 

den Vorstandssitzungssaal im Gebäude der Hauptverwaltung, Hauptstraße 51 in Gifhorn, ein.  

 

Die zehn Männer, an die wir mit den Stolpersteinen erinnern möchten, waren arbeits- und woh-

nungslose Wanderarme. Sie kamen freiwillig in den 1930er Jahren nach Kästorf, wo sie in der 

Arbeiterkolonie lebten.  

Paul Bartkowiak, Wilhelm Hassenpflug, Johannes Heuer, Paul Kulling, Arthur Lehmann, Hans 

Schneider, Albert Schüren und Alfried Semler wurden unter tatkräftiger Mitwirkung des damali-

gen Anstaltsvorstehers auf Grundlage des am 14. Juli 1933 erlassenen Gesetzes zur Verhütung 

erbkranken Nachwuchses gegen ihren Willen sterilisiert. Otto Beyer nahm sich vor seiner b e-

schlossenen Unfruchtbarmachung in Hildesheim das Leben.  

Werner Bolz lebte mit kurzen Unterbrechungen von 1930 bis zum 27. September 1935 in der Arbei-

terkolonie. An diesem Tag wurde er mit Verdacht auf eine progressive Paralyse in die Heil- und Pfle-

geanstalt Hildesheim überführt. Von dort aus kam er am 14. März 1941 in die Heil- und Pflegeanstalt 

Waldheim und am 12. Mai 1941 nach einer weiteren Verlegung in die Anstalt Pirna-Sonnenstein, wo 

er in einer Gaskammer ermordet wurde. Weil Kästorf der letzte frei gewählte Wohnort von Werner 

Bolz war, wird Gunter Demnig auch für ihn am 12. Oktober einen Stolperstein verlegen.  

 

Wie im letzten Jahr haben wir in Zusammenarbeit mit der Stadt Gifhorn eine Begleitbroschüre erstellt, 

die wir Ihnen gern am 5. Oktober überreichen möchten. Über Ihr Erscheinen und Ihre Berichterstat-

tung freuen wir uns sehr.  

_____________________________________________ 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

 

Dr. Steffen Meyer, Historische Kommunikation der Dachstiftung Diakonie  

Telefon: 05371 721-212 

E-Mail: Dr.Steffen.Meyer@dachstiftung-diakonie.de 

 

 
 
 
 


